
Bazenheid: Velofahrer st¿rzt und verletzt sich 

Am Donnerstag (03.09.2020), kurz nach 17 Uhr, ist ein 81-jähriger Mann mit seinem Velo 

auf der Wilerstrasse ohne Fremdeinwirkung gestürzt. Er musste reanimiert und von der Rega 

ins Spital geflogen werden. Als Unfallursache steht ein medizinisches Problem im 

Vordergrund. 

 

Der 81-Jährige war auf seinem Velo von Bazenheid in Richtung Bütschwil unterwegs. Nach 

der Einmündung Neugasse stürzte der Mann aus zurzeit unbekannten Gründen ohne 

Fremdeinwirkung zu Boden. Ersthelfer vor Ort begannen sofort mit der Reanimation, welche 

später durch den Rettungsdienst fortgesetzt und erfolgreich durchgeführt wurde. Die Rega 

flog den Mann in kritischem Zustand ins Spital. Aufgrund des Unfallhergangs steht ein 

medizinisches Problem als Unfallursache im Vordergrund. 

https://www.sg.ch/news/sgch_kantonspolizei/2020/09/bazenheid--velofahrer-stuerzt-und-verletzt-

sich.html 
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 Der Sender am Bahnhof reflektiert möglicherweise am 

Fenstern des Hochhauses auf die letzten Meter vor dem Unfallort:

 Dieser Effekt müsste an Ort gemessen werden. 

Vergleichbarer Fall: 5010_St.Gallen_20.07.2020, hier reichte ein Fenster dieser Dimension als zusätzlicher 

Auslöser nach grösseren Expositionen vorher.  

In der Öffnung der Neugasse strahlt hingegen frei der Sender vom Norenberg ein: 

 

 



 

Ein Doppelstandort: 

 

 Vorstrecke exponiert 

 



Hier im Vordergrund der 

Sturzort 

Links im Bild ein Betriebsfunk, Reflexion des Senders hinten links an Fensterbändern des rötlichen 

Gebäudes auf die Vorstrecke des Unfallorts. Der Infarkt kann sich auch während weniger Sekunden 

auf den letzten Metern der Fahrstrecke bemerkbar gemacht haben: 

 

Vordach Migros, breitere 

Einflussstrecke. 


